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Einführung in das Betreuungswesen
im Landkreis Holzminden

1321206 Holzminden
Frank Halgasch, Helmut Kühn
Donnerstag, 27.10.2011, Raum 201

Die Betreuung aus der Sicht der Rechtspflegerin
Berichtswesen, Abrechnung und gerichtliche
Genehmigung / Die Polizei, dein Freund und Helfer –
Kontakte und Aufklärung

1321207 Holzminden
Regine Brockmann, Alfred Sauer
Donnerstag, 03.11.2011, Raum 105

Betreuungsverfügung Vorsorgevollmacht

1321208 Holzminden
Kirsten Jaeger
Donnerstag, 10.11.2011, Raum 201

Keine Angst vor dem Pflegeheim
Pflege- und Wohnstandard in Einrichtungen der Altenhilfe

1321209 Holzminden
Claus Fürstenberg
Donnerstag, 17.11.2011, Raum 105

Die Leistungen der Pflegeversicherung
Hilfsmöglichkeiten durch die häusliche Krankenpflege –
Anleitung für pflegende Angehörige

1321210 Holzminden
Isabell Schwab, Frank Dormann, Ulrike Schilcher
Donnerstag, 24.11.2011, Raum 105

Sozialhilfe zur Bestreitung von Heimkosten
und zur Sicherung des Lebensunterhalts
in Einrichtungen

1321211 Holzminden
Andreas Jacob
Donnerstag, 01.12.2011, Raum 101

Ärztliche und medikamentöse
Versorgung psychisch kranker Menschen
aus ärztlicher Sicht

1321212 Holzminden
Thorsten Thielke
Donnerstag, 08.12.2011, Raum 105

Soziales Engagement auf kommunaler Ebene

Fortbildung für ehrenamtlich tätige Betreuerinnen und Betreuer, Angehörige und Interessierte

In Zusammenarbeit mit der Betreuungsstelle des Landkreises Holzminden

Für Mitmenschen, die aufgrund einer psychischen Krankheit, einer körperlichen, geistigen oder seelischen
Behinderung ihre persönlichen Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht mehr allein besorgen können, hat der
Gesetzgeber das Instrument "Betreuung" geschaffen. Die rechtliche Betreuung eines hilfsbedürftigen Menschen
ist ein abwechslungsreiches und vielfältiges Ehrenamt und wird durch das Amtsgericht übertragen. Soziales
Engagement für andere ist ein tragendes Element unseres Gemeinwesens. Durch freiwilliges, auf Gegenseitigkeit
ausgerichtetes Handeln, kann jeder einzelne dazu beitragen, dass sich die Lebensqualität in unserer Gesellschaft
erhöht. Die Schulung soll die Kompetenz bei der Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen und sozialrechtlichen
Fragen sowie die Handlungsfähigkeit und Position von ehrenamtlich tätigen Menschen stärken.

Beginn: jeweils 18:00 Uhr
Ort: Holzminden, VHS-Bildungszentrum, Bahnhofstr. 31
Anmeldung: KVHS Holzminden, Neue Str. 7, 37603 Holzminden, Tel. 0 55 31 / 707-224

Bei Fragen zu Inhalten wenden Sie sich an die Betreuungsstelle, Tel. 05531/707-331.
Die Vorträge sind gebührenfrei.

Tod und Sterben

Wir sind alle auf dem Weg zum Friedhof
Führung über den Friedhof Allersheimer Straße
in Holzminden

In Kooperation mit dem Heimat- und Geschichtsverein
für Landkreis und Stadt Holzminden e.V.

Der Friedhof an der Allersheimer Straße wurde 1884 eröff-
net und umfasst eine Fläche von ca. 8 Hektar und ist damit
der größte Friedhof in Holzminden. Hinter der parkähn-
lichen Anlage des Friedhofes verbergen sich eine Vielzahl
historischer und moderner Grabanlagen.
Der Tod als unausweichlicher Schlusspunkt unseres
Lebens wirft eine Fülle verschiedener Fragen auf, darunter

auch die nach den Bestattungsmöglichkeiten. Den Teil-
nehmern dieser Führung über den Evangelischen Friedhof
Allersheimer Straße in Holzminden werden die verschiede-
nen Abteilungen mit den jeweiligen Bestattungsmöglich-
keiten auf diesem Friedhof erläutert. Die Führung über-
nimmt der Verwalter des Friedhofes, Ulrich Pohl.

1281202 Holzminden
Ulrich Pohl
Samstag, 22.10.2011, 14:00-15:30 Uhr
Treffpunkt: Alte Friedhofskapelle auf dem Friedhof
Allersheimer Straße in Holzminden
gebührenfrei
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Vortrag
Sterben, Jenseitserwartung und Bestattung
im Islam

Von den jährlich in Deutschland sterbenden ca. 25.000
Muslimen wird derzeit noch die Mehrzahl im Herkunfts-
land bestattet, aber die Nachfrage nach Bestattungsplätzen
in Deutschland steigt. Darauf müssen sich Friedhofs-
betreiber und alle diejenigen, die mit dem Thema Tod und
Bestattung zu tun haben, einstellen. Der Vortrag stellt die
Riten und Bestattungsbräuche von Muslimen und deren
theologische Grundlagen vor.

1351241 Holzminden
Firouz Vladi
Donnerstag, 24.11.2011, 18:30 Uhr
Familienzentrum, Sollingstr. 101
6,00 EUR (keine Ermäßigung)

Islamische Bestattung aus der Praxis

Der Islam ist die zweitgrößte Religionsgemeinschaft in
Deutschland. Seit den vergangenen Jahrzehnten leben
zugewanderte Muslime nunmehr in der dritten und vierten
Generation auch in Holzminden. Das Bedürfnis, die
Verstorbenen hier am Wohnort der Familie zu bestatten,
wächst. Der Vortrag stellt den praktischen Bestattungs-
ablauf in der Praxis vor. Im Anschluss dazu werden offen
stehende Fragen zum Bestattungsverlauf beantwortet.

1351242 Holzminden
Ali Imran Tatlici
Donnerstag, 01.12.2011, 18:30 Uhr
Familienzentrum, Sollingstr. 101
6,00 EUR (keine Ermäßigung)

Busexkursion
Museum für Sepulkralkultur in Kassel

In Kooperation mit dem Heimat- und Geschichtsverein
für Landkreis und Stadt Holzminden e.V.

Das Museum für Sepulkralkultur (Grabkultur) in Kassel
ist ein in Deutschland einzigartiges Museum. In den
Ausstellungen werden hier der Umgang mit Sterben und
Tod sowie die Grabkultur der vergangenen Jahrhunderte
und der Gegenwart dargestellt. Anhand des Umgangs des
Menschen mit dem Tod im Laufe der Jahrhunderte lassen
sich wichtige kulturelle Entwicklungen ablesen.
Die Busexkursion gibt vormittags Freiraum zum Besuch
der Innenstadt in Kassel. Um 14.00 Uhr soll dann das
Museum für Sepulkralkultur im Rahmen einer Aus-
stellungsführung besichtigt werden. Anschließend bleibt

noch Zeit für die individuelle Besichtigung des Museums.
Rückfahrt ab Kassel ca. 16:30 Uhr.
Anmeldeschluss: Montag, 24.10.2011

1281203 Holzminden
Dr. Hilko Linnemann
Samstag 05.11.2011, 09:00-18:00 Uhr
Bushaltestelle am Haarmannplatz Holzminden
30,00 EUR (inkl. Busfahrt, Eintritt und Führung im
Museum für Sepulkralkultur)

Vortrag
Hospiz: Geschichte einer Idee, Sterben
in das Leben zu integrieren

Der Hospizverein Region Holzminden e.V. stellt sich vor
und ermöglicht Einblicke in die Hospizbewegung, die
Hospizarbeit und den Hospizdienst.

1321228 Holzminden
Edelgard Schällig
Mittwoch, 07.12.2011, 19:00 Uhr
KVHS, Neue Str. 7, Raum 102
gebührenfrei

> Vorankündigung 1. Semester 2012: Sterben und Tod
im Mittelalter – ein kleines Kapitel Kulturtradition
Vortrag, Günther Grigoleit




